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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Dienstag, 1. Juli
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. Juli
Flühli 09.00 Eucharistiefeier, Kapelle St. Loi

Donnerstag, 3. Juli
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Freitag, 4. Juli – Herz-Jesu-Freitag
Schüpfheim 08.00 Stille Anbetung

09.00 Eucharistiefeier
Flühli 08.30 Schulschlussgottesdienst
Sörenberg 09.00 Schulschlussgottesdienst
Schüpfheim 14.00 Schulschlussgottesdienst

Samstag, 5. Juli
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Juli
Sörenberg 17.00 Kommunionfeier
Sonntag, 6. Juli
Flühli 09.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 09.00 Lagersegen Jungwacht

10.30 Eucharistiefeier, Livestream
10.30 Live-Übertragung ins WPZ
20.00 Eucharistiefeier, Finishütten

Montag, 7. Juli
Schüpfheim 08.30 Lagersegen Blauring

Dienstag, 8. Juli
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier, Salwideli

Mittwoch, 9. Juli
Flühli 09.00 Kommunionfeier

Donnerstag, 10. Juli
Schüpfheim 16.00 Kommunionfeier im WPZ

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Juli
Flühli 17.00 Kommunionfeier
Schüpfheim 19.00 Kommunionfeier

20.15 Sommergottesdienst/Gedächtnis,
Kapelle St. Josef, Oberberg

Sonntag, 13. Juli
Sörenberg 10.00 Kommunionfeier/Gedächtnisse
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ

Dienstag, 15. Juli
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 16. Juli
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. Juli
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19. Juli
Sörenberg 17.00 Kommunionfeier
Schüpfheim 19.00 Eucharistiefeier/Gedächtnis
Sonntag, 20. Juli
Flühli 09.00 Kommunionfeier
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ
Flühli 11.30 Alpgottesdienst, Seewenalp

Dienstag, 22. Juli
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier, Salwideli

Mittwoch, 23. Juli
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Juli
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26. Juli
Flühli 17.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Juli
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier/Gedächtnis
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ

Dienstag, 29. Juli
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 30. Juli
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 31. Juli
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Dienstag, 1. Juli
Escholzmatt 13.35 Ökumenischer Gottesdienst

zum Schulschluss

Mittwoch, 2. Juli
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Kommunionfeier
10.45 Kommunionfeier, Sunnematte

Donnerstag, 3. Juli
Marbach 19.00 Gebetsabend (Anbetung)

20.00 Eucharistiefeier/
Beichtgelegenheit

Freitag, 4. Juli – Herz-Jesu-Freitag
Marbach 07.55 Ökumenischer Gottesdienst

zum Schulschluss
Escholzmatt 19.05 Rosenkranz

19.30 Eucharistiefeier mit Segnungen/
Gedächtnisse

14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Juli
Marbach 17.00 Kommunionfeier
Escholzmatt 18.30 Kommunionfeier/Gedächtnis,

Livestream
Sonntag, 6. Juli
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Wiggen 10.30 Dörflifest:

Eucharistiefeier/Gedächtnis
mit dem Kirchenchor

Montag, 7. Juli
Escholzmatt 09.30 Lagersegen Jubla

Mittwoch, 9. Juli
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz mit Aussetzung

09.15 Eucharistiefeier
10.45 Eucharistiefeier, Sunnematte

Samstag, 12. Juli
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Juli
Marbach 17.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Wiggen 18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Juli
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 16. Juli
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz mit Aussetzung

09.15 Kommunionfeier
10.45 Kommunionfeier, Sunnematte

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19. Juli
Marbach 17.00 Kommunionfeier
Wiggen 18.30 Kommunionfeier
Sonntag, 20. Juli
Marbach 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnis
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 23. Juli
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier
10.45 Eucharistiefeier, Sunnematte

Freitag, 25. Juli – heiliger Jakobus
Escholzmatt 09.30 Eucharistiefeier/Patrozinium,

Livestream

Samstag, 26. Juli – heilige Anna
Escholzmatt 09.30 Eucharistiefeier/Patrozinium,

St.-Anna-Kapelle Schwendelberg

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26. Juli
Marbach 17.00 Kommunionfeier/Gedächtnis
Wiggen 18.30 Kommunionfeier
Sonntag, 27. Juli
Marbach 09.00 Eucharistiefeier, Schärligkapelle
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 30. Juli
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Kommunionfeier
10.45 Kommunionfeier, Sunnematte

Titelbild: Ein Spruch von Walt Whitman (1819–1892)
rät uns, es der Sonnenblume gleichzutun: «Halte dein
Gesicht immer dem Sonnenschein zugewandt, und die
Schatten werden hinter dich fallen.» – ein passendes
Motto für unbeschwerte Sommertage.
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Opferansagen
5./6. Juli: Diözesane Kollekte für finanzielle Härtefälle
Der Bischof ist kirchenrechtlich verpflichtet, Priester und
Diakone seines Bistums, die in finanzielle Not geraten, zu
unterstützen. Er tut dies auch so weit wie möglich gegen-
über anderen Seelsorger/innen seines Bistums. Seelsor-
gende, die im Ausland tätig sind, werden durch diöze-
sane Einzahlungen in die Vorsorgeeinrichtungen für das
Alter finanziell abgesichert. Dank dieser Kollekte können
auch ausserordentliche Aufwendungen bei diözesanen
Anlässen wie bei der Feier der goldenen Hochzeitspaare
oder der Chrisammesse finanziert werden.

12./13. Juli: Verein «Ezindu Solidarität», Escholzmatt
Der Verein «Ezindu Solidarität», Escholzmatt, kann 2025
sein 10-Jahres-Jubiläum feiern. Die Verantwortlichen des
kleinen Hilfswerks haben es sich zur Aufgabe gemacht,
im Südosten von Nigeria armen Menschen zu helfen. Als
erstes Projekt wurde 2016 ein Schulhaus gebaut. Diesem
folgten immer wieder neue Projekte. Neben Wasserbrun-
nen, welche seit acht Jahren zur Hauptaufgabe gehören,
finanziert der Verein seit zwei Jahren auch Motorräder,
welche für Taxidienste zum Einsatz kommen. So können
sich armutsbetroffene Familien den Lebensunterhalt sel-
ber erarbeiten. Dank der Grosszügigkeit von Spender/in-
nen kann der Verein auch in Zukunft weitere Projekte
verwirklichen.

19./20. Juli: Brücke Le Pont
Das Hilfswerk der KAB «Brücke Le Pont» richtet seine
Projekte nach der Überzeugung aus, dass alle Menschen
das Recht auf eine faire Arbeit haben, mit der sie selbst-
bestimmt leben können. Unter dem Motto «Arbeit in
Würde» unterstützt es deshalb benachteiligte Menschen
in Westafrika und Lateinamerika dabei, ihre beruflichen
Kompetenzen zu fördern, ihre Arbeits- und Menschen-
rechte einzufordern und für ihre Familien ein existenz -
sicherndes Einkommen zu verdienen. Damit legt das
Hilfswerk die Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung
vor Ort und stärkt Menschen in rund 20 Projekten in
Westafrika und Lateinamerika, genauer in Togo, Benin,
Honduras und El Salvador.

25. Juli (Patrozinium hl. Jakobus):
Pfarreibedürfnisse Escholzmatt
Anlässlich des Patroziniums der Pfarrei Escholzmatt geht
die Kollekte an die Pfarrei. Eine vielfältige Palette an Akti-
vitäten und Angeboten ist essenziell für eine lebendige
Pfarrei. Die Kollekte gibt der Pfarrei einen Spielraum, um
Kosten, welche nicht budgetiert sind oder sich unerwartet
ergeben, mitzutragen.

26. Juli (Patrozinium hl. Anna):
St.-Anna-Kapelle, Schwendelberg
Die Kapelle St. Anna auf dem Schwendelberg ist ein be-
liebter und viel besuchter Kraftort. Die Kollekte anlässlich
des Patroziniums der heiligen Anna trägt dazu bei, die
laufenden Unterhalts- und Betriebskosten der Kapelle zu
finanzieren.

26./27. Juli: Fragile Zentralschweiz
Jeder sechste Mensch erleidet im Laufe seines Lebens
einen Schlaganfall. Von den Betroffenen muss mehr als
die Hälfte lernen, mit bleibenden, häufig unsichtbaren
Behinderungen den Alltag zu meistern. Fragile Zentral-
schweiz bietet diesen Menschen nach dem Schlaganfall
wertvolle Unterstützung. Eines der vielen Angebote ist
das begleitete Wohnen. Wenn die Betroffenen trotz Re-
habilitation nicht mehr selbstständig leben können, steht
die schwere Entscheidung an, wo und wie sie in Zukunft
wohnen werden. Fragile Zentralschweiz hilft bei der Pla-
nung des Alltags, der Haushaltsführung, beim Erledigen
privater Administration, bei der Arbeitssuche und im
Kontakt mit Angehörigen, Behörden und Ämtern. Ein
weiteres wichtiges Anliegen der Organisation ist die kom-
petente und kostenlose Beratung der Angehörigen von
Schlaganfallpatient/innen, damit auch diese Hilfe bei der
Bewältigung des Schicksalsschlages erhalten.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Am 26. Juli ist das Fest der heiligen Anna, der Mutter
Marias, und somit das Patrozinium der St.-Anna-Kapelle
auf dem Schwendelberg. Die heilige Anna gilt als Schutz-
patronin der Ehefrauen, der Bergleute und der Schiffer
und als Beschützerin der Armen und gegen Gewitter.
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Im Juli
Vor 25 Jahren kam rechtzeitig zum Sommerferienbeginn
die Komödie «Im Juli» in die Kinos. Die Handlung kurz
angedeutet: Ein Junglehrer weiss nichts anzufangen
(mit sich beziehungsweise) mit den bevorstehenden
Sommerferien und fragt sich, ob nun das Leben an ihm
vorbeigeht oder er am Leben. Zwei Begegnungen reis-
sen ihn aus der Lethargie, und er geht auf grosse Reise,
weil er unbedingt jemanden wiedersehen will … Ober-
flächlich eine lockere Sommerkomödie, aber in der Be-
obachtung «Treffer versenkt».

Die Unterbrechung der Alltagsumtriebigkeit ist für
manche der reine Horror und Stille nicht aushaltbar:
Wenn nicht ständig unter grossem Getöse aufs Gaspe-
dal getreten wird, fühlen sie sich unwohl, denn sobald
Zeit zum Nachdenken bleibt, fällt Inhaltslosigkeit und
Hohlheit der eigenen Hyperaktivität auf. Mein geistli-
cher Begleiter aus «Semi-Zeiten» formulierte es so:
«Vollgas im Leerlauf».

Als Theologe erlebe ich das am eigenen Leibe, wenn ich
permanent predigen oder Leitartikel schreiben muss/
darf/soll, also permanent am Selber-Quatschen bin,
denn dann gibt es keine Atempause, wo mir der Heilige
Geist ins Wort fallen könnte! Aber auch kein anderer
Mensch. Begegnungen kommen so nicht zustande, we-
der wo ich permanent «lafere» noch wo ich permanent
«liefere».

Der Tiefsinn im Film besteht unter anderem darin, dass
der Weg des Helden aus der Hohlheit durch Begegnung
«in Gang kommt». In diesem Sinne: Schöne Ferien!

Martin Walter, Leitender Priester

Für Filmliebhaber:
«Im Juli», Deutschland 2000, Regie: Fatih Akin,
z.B. auf Youtube (über QR-Code rechts)

Leitgedanke
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Pastoralraum

Im Gedenken an Toni Schmid (24.08.1930–07.06.2025)

Am 7. Juni ist Toni Schmid im Alter von 94 Jahren im
Wohn- und Pflegezentrum Schüpfheim verstorben. Seit
2001 lebte er in Sörenberg und übernahm viele priesterli-
che Dienste bei uns.

Ein Leben mit vielen Stationen
Toni Schmid wurde am 24. August 1930 in der Unternäre
in Schüpfheim geboren. 1953 machte er im Kollegium
der Benediktiner in Sarnen die Matura. Danach studierte
er Theologie in Luzern und Paris. 1958 wurde er zum
Priester geweiht, zusammen mit 15 Mitbrüdern. Seine
erste Stelle trat er als Vikar in der Pfarrei St. Paul in Lu-
zern an, die zweite Station war St. Anton, Basel. 1968
wurde er Pfarrer in Hitzkirch. Zehn Jahre später reiste er
als Fidei-Donum-Priester nach Kolumbien, wo er sich für
Arme und Unterdrückte einsetzte und dabei den Wider-
stand der wohlhabenden Oberschicht zu spüren bekam.
Zurück in der Schweiz übernahm er 1985 die Leitung der
Pfarrei St. Johannes in Luzern. Nach seiner Pensionierung
1995 entschied er sich für einen zweiten Missionseinsatz
in Kolumbien, den er aufgrund von kriegerischen Aus -
einandersetzungen zwischen Militär und Paramilitär
nach wenigen Jahren abbrechen musste. 2001 nahm
Toni Wohnsitz in seinem Spier in Sörenberg.

Engagiert in der Seelsorge und klar in der Haltung
Als ich 2012 in den Pastoralraum Mittleres Entlebuch
kam, lernte ich Toni als aktiven Priester und humorvollen
Kollegen kennen. Zusammen mit Kaplan Simon Zihl-
mann und Kobi Zemp stellte er die Seelsorge in den drei
Pfarreien Schüpfheim, Flühli und Sörenberg sicher. Die
Zusammenarbeit mit einem Diakon war für ihn neu, so
dass wir die Rollenteilung in der Eucharistiefeier zuerst
einüben mussten. Toni fand es eh längstens an der Zeit,
dass auch Verheiratete und Frauen zu Priestern geweiht
werden könnten.

Ich erinnere mich gerne daran, wie er mir die Sören -
berger Alpbetriebe zeigte, damit ich im Sommer künftig
den Alpsegen bringen und ihn darin nach und nach ab-
lösen konnte. Mit seinem geländegängigen Fahrzeug
meisterte er auch jene Passagen furchtlos, die ich später
lieber zu Fuss oder mit dem Velo bewältigte.

Toni war ein menschennaher Seelsorger und feierte Litur-
gie und Sakramente so, dass die Gläubigen sie mitvoll -
ziehen konnten. Ihm war eine fortschrittliche Theologie
wichtig und er störte sich an den bewahrenden oder gar
rückwärtsgewandten Kräften in der Kirche. Geprägt

durch seine traumatischen Erfahrungen in Kolumbien
war Toni ein erklärter Pazifist. In seinem Engagement für
Gerechtigkeit und Frieden konnte er sich bisweilen in
Rage reden.

Stiller Rückzug
Ab Beginn der Corona-Zeit zog sich Toni immer mehr
aus den gottesdienstlichen Verpflichtungen zurück. Zu-
letzt beschränkte er sich auf den wöchentlichen Diens-
tagsgottesdienst in Sörenberg, bis er Ende 2022 auch die-
sen aufgab. Danach wurde es still um ihn. Aus freien
Stücken entschied er sich für einen Umzug ins Wohn-
und Pflegezentrum Schüpfheim, wo er die letzten Jahre
verbrachte. Er habe keine Schmerzen, sagte er jeweils auf
die Frage, wie es ihm gehe, doch er sei sehr müde. Am
Morgen des 7. Juni, am Tag vor Pfingsten, durfte Toni
friedlich einschlafen.
Herr, gib ihm die ewige Ruhe. Und das ewige Licht
leuchte ihm. Lass ihn ruhen in Frieden. Amen.

Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Toni Schmid anlässlich des Palmsonntagsgottesdienstes
in Sörenberg am 9. April 2017.
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Was machen eigentlich unsere Kirchenräte?

«Brücken statt Mauern bauen»

Liebe Blanca, welches sind deine
wichtigsten Aufgaben als Kirchen -
rätin von Sörenberg?
Als Aktuarin bin ich unter anderem
verantwortlich für das Protokollieren
der Kirchenratssitzungen, für das
Publizieren von Berichten über die
Kirchgemeindeversammlungen und
für die korrekte Ablage aller wichti-
gen Dokumente. Zudem organisiere
ich zusammen mit unserem Kirch-
meier auch Apéros und gesellige An-
lässe während des Kirchenjahres.

Wie bist du zu deinem Engagement
im Kirchenrat gekommen?
Als damalige Präsidentin der Frauen-
gemeinschaft und als Mitglied der
Wortgottesdienstgruppe hatte ich be-
reits wertvolle Einblicke ins kirchliche
Leben gewonnen, und so wurde ich
2014 ganz klassisch durch die Orts-
partei für dieses Amt angefragt.

Was gefällt dir an deiner Tätigkeit
als Kirchenrätin am besten?
Ich bin gerne im Kirchenrat und
arbeite gerne im Team. Hier habe ich
die Möglichkeit, an Entscheidungen
für die Zukunft unserer Kirchge-
meinde mitzuwirken, was sehr span-
nend ist. Ich fühle mich sehr verbun-
den mit der Tradition unserer Kirche
und möchte dazu beitragen, dass
diese Werte auch zukünftigen Gene-
rationen weitergegeben werden. Ver-
gessen wir nicht, dass ein grosser Teil
der gesellschaftlichen Traditionen und
des Brauchtums oft tief in der kirchli-
chen Praxis verwurzelt ist.

Was ärgert dich?
Es gibt immer Menschen, die kritisie-
ren und meinen, alles besser zu wis-
sen. Mich persönlich stört, wenn
Leute, die selber gar kein aktives In-
teresse an der Institution Kirche ha-
ben und denen es an Wissen und
Verständnis fehlt, hemmungslos Kri-
tik an Kirche und Personal üben.

Welche Erlebnisse als Kirchenrätin
waren für dich besonders?
Die Primiz und die Priesterweihe im
vergangenen Jahr waren für mich
Anlässe, die bei mir bleibende Erin-
nerungen hinterlassen haben. Auch
durfte ich während meiner elfjähri-
gen Amtszeit viele interessante Men-
schen aus verschiedenen Lebensbe-
reichen kennenlernen, mit denen ich
sonst nie in Kontakt gekommen wäre.

Was wünschst du dir für die Zukunft
unseres Pastoralraums?
Mein Wunsch ist, dass wir weiterhin
genügend Personal haben, auch junge
Menschen, um die vielfältigen Aufga-
ben zu bewältigen und die Seelsorge
aufrechtzuerhalten. Ich möchte, dass
wir Brücken statt Mauern bauen und
Frauen mehr Raum in der katholi-
schen Kirche geben.

Wie motivierst du jemanden zu ei-
nem Engagement im Kirchenrat?
Die Arbeit im Kirchenrat ist wirklich
cool, denn sie bietet die Möglichkeit,
Fähigkeiten in Organisation, Kommu-
nikation und Teamarbeit weiterzuent-
wickeln. Sie lässt einen sowohl per-
sönlich wie auch spirituell wachsen.

Herzlichen Dank, liebe Blanca!

Unsere Kirchenräte – Teil 3
In dieser fünfteiligen Porträtreihe präsen-
tieren wir jeweils einen Kirchenrat/eine
Kirchenrätin aus unserem Pastoralraum
und stellen ihm/ihr ein paar Fragen.

Mit ihren Herzensanliegen kommt Kirchenrätin Blanca Blaser oft hierhin:
zur Muttergottesstatue beim Seitenaltar der Marienkirche Sörenberg.

Name: Blanca Blaser-Emmenegger
Kirchgemeinde: Sörenberg
Funktion: Aktuarin, JUKO, Synodale
Im Kirchenrat seit: 2014

Heute
:

Sören
berg

K
irc
he
nr
at

+ Sörenbergf

r
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 5. Juli, 09.00 Uhr
Dreissigster für Monica Kloter, WPZ,
früher Mülipark 11.
1. Jahresgedächtnis für Heinrich
Schnider-Tanner, Bahnhofstrasse 6.
Marie Glanzmann-Zemp, Ober-Trüe-
bebach 18.
Jahrzeit für Theodor und Marie Zemp-
Roos und Sohn Fridolin, Schwändili.
Gedächtnis für Hermann und Emma
Zemp-Felder, Trüebebach 17.

Samstag, 12. Juli, 20.15 Uhr,
Kapelle St. Josef, Oberberg
Gedächtnis für Dr. Josef Felder, Säli-
strasse 31, Luzern.

Samstag, 19. Juli, 19.00 Uhr
Jahrzeit für Jakob und Hedy Wicki-
Felder, Flühlistrasse 35.

Verstorben

Am 2. Juni verstarb im Alter von 84
Jahren Monica Kloter, WPZ, früher
Mülipark 11.

Gott schenke der Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Vermählt

Cathrin Perna-Bühlmann und Cos-
tantino Perna,Ober-Trüebebach 8.

Wir wünschen
dem Ehepaar und
der ganzen Familie
alles Gute und
Gottes Segen auf dem
gemeinsamen Lebensweg.

Herzlich willkommen im Pfarreisekretariat!

Vom 1. Juli an werden Sie von Reto
Wicki an der Tür und am Telefon
des Pfarramtes begrüsst.

Ein Flühler in Schüpfheim
Unser neuer Pfarreisekretär wohnt
in Flühli und wird jeden Vormittag
von 08.30 bis 11.30 Uhr im Pfarramt
Schüpfheim anzutreffen sein. Ich
heisse Reto herzlich willkommen
und wünsche ihm alles Gute und
viel Freude an seiner neuen Auf-
gabe!

Danke, Marlene Emmenegger!
Nach dem Weggang von Imelda
Corradini als Pfarreisekretärin hat
Marlene Emmenegger in den letz-
ten drei Monaten das Pfarreisekre-
tariat allein geführt. Für ihren sou-
veränen und ausserordentlichen
Einsatz danke ich Marlene ganz
herzlich. Wir freuen uns, dass sie
weiterhin sowohl als Aushilfssekre-
tärin wie auch in der Buchhaltung
und bei der Pfarreiheimvermietung
tätig sein wird.

Urs Corradini, Gemeindeleiter

«Hinschauen und mit Neugier die
Welt entdecken»: Nach diesem
Motto ist Reto Wicki viel unterwegs –
wie hier im Oktober 2024 in Bilbao.

Opferergebnisse Mai

Beerdigungsopfer: 2150.25
Sonntagsopfer:
Für die Pfarrei 224.05
Stiftung Theodora 583.56
St.-Josefs-Kollekte 288.30

Don Bosco: Myanmar 430.19
Projekte des Bischofs 196.13
Hunger-Projekt: Benin 120.20

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!
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Seniorentreff
Jassen und Brändi-Dog

Am Dienstag, 1. Juli, lädt der Senio-
rentreff um 13.30 Uhr ins Pfarrei-
heim zum gemütlichen Jassen und
Brändi-Dog-Spielen ein. Alle Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich
willkommen, gemeinsam einen ent-
spannten Nachmittag zu verbringen!

Seniorentreff
Info über den Neubau WPZ

Die Baubewilligung für den Neubau
des Wohn- und Pflegezentrums liegt

vor. Daniel Duss, Vorsitzender der
Planungs- und Baukommission, in-
formiert am Donnerstag, 17. Juli,
über das Projekt. Anschliessend be-
steht die Möglichkeit für ein gemein-
sames Mittagessen. Nutzen Sie die
Gelegenheit, sich fachkundig infor-
mieren zu lassen und im Anschluss
einen gemütlichen Nachmittag in
Gesellschaft zu verbringen!
Treffpunkt: 11.00 Uhr, WPZ-Kapelle,
danach Mittagessen in der Cafeteria
Anmeldung: bis Freitag, 11. Juli, an
Margrit Thalmann (079 616 70 37
oder mr.thalmann@bluewin.ch)

Jungwacht und Blauring im Sommerlager 2025

Im Juli ist es endlich so weit: Die
lang ersehnten Sommerferien sind
da und die Lagerzeit beginnt.

Mit Al Capone nach Bösingen
Die Jungwacht zieht mit dem Motto
«Al Capone» ins Lager nach Bösin-
gen. Gestärkt mit dem Lagersegen,
den die Jungwächter am Sonntag,
6. Juli, um 09.00 Uhr in der Pfarr -
kirche empfangen, starten sie in ein

aufregendes Lager mit vielen span-
nenden Aktivitäten.

Auf Piratenschatzsuche in Worb
Auch der Blauring reist für zwei Wo-
chen ins Lager. Am Montag, 7. Juli,
erhalten die Mädchen und die Lei-
terinnen um 08.30 Uhr den Lager -
segen in der Pfarrkirche. Als aben-
teuerlustige Piratinnen reisen sie
anschliessend nach Worb, wo sie

gemeinsam Tage voller Schätze,
Rätsel und Spass erleben werden.

Für eine frohe, unbeschwerte Zeit
Wir wünschen allen Teilnehmenden
eine unvergessliche Zeit im Lager,
tolle Erlebnisse und viele wertvolle
Erinnerungen. Möge der Lagersegen
die Jungwächter und Blauringmäd-
chen auf all ihren Abenteuern be-
schützen und begleiten!

Foto: Blauring Schüpfheim

Schulschlussgottesdienst

Am Freitag, 4. Juli, wird das
Schuljahr 2024/25 mit einem
ökumenischen Gottesdienst um
14.00 Uhr in der Pfarrkirche ab-
geschlossen.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen
besonderen Moment gemeinsam
mit den Schüler/innen, Eltern
und Lehrpersonen zu erleben.
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Sörenberg

Gedächtnisse

Sonntag, 13. Juli, 10.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Maria Wicki-
Lötscher, Sörenbergli 2.
Gedächtnis für Fridolin Limacher,
Neuhüttli.

Sonntag, 27. Juli, 10.00 Uhr
Dreissigster für Toni Schmid, em.
Pfarrer, Wohn- und Pflegezentrum
Schüpfheim, früher Habchegg 2.

Verstorben

Am 7. Juni verstarb im Alter von 94
Jahren Toni Schmid, em. Pfarrer,
WPZ, früher Habchegg 2.

Gott schenke dem Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Mai

Beerdigungsopfer: 521.30
Sonntagsopfer:
Stiftung Theodora 59.55
St.-Josefs-Kollekte 86.70

Don Bosco: Myanmar 30.10
Projekte des Bischofs 48.35
Hunger-Projekt: Benin 132.25

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Senioren
Jassnachmittag

Alle Seniorinnen und Senioren sind
am Dienstag, 1. Juli, um 13.30 Uhr
zu einem gemütlichen Jassnachmittag
im Bijou herzlich eingeladen.

Zwärgli-Treff

Am Mittwoch, 2. Juli, trifft sich der
Zwärgli-Treff um 09.00 Uhr zum ge-
meinsamen «Brätle». Genauere Infos
folgen über den WhatsApp-Chat.

Für Fragen stehen die Leiterinnen
gerne zur Verfügung: Iris Stadelmann
(079 245 65 92) oder Nicole Stadel-
mann-Röösli (079 227 34 69).
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Flühli

Verstorben

Am 2. Juni verstarb im Alter von 85
JahrenAnton Felder-Schnidrig, Salz-
bühlstrasse 4.

Gott schenke dem Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Mai

Beerdigungsopfer: 512.80
Sonntagsopfer:
Stiftung Theodora 649.52
St.-Josefs-Kollekte 57.30
Don Bosco: Myanmar 254.15
Projekte des Bischofs 18.00
Hunger-Projekt: Benin 62.30

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Gottesdienst auf Seewenalp

Zusammen mit der Älplerbruder-
schaft Fürstei feiern wir am Sonntag,
20. Juli, um 11.30 Uhr einen Gottes-
dienst auf der Seewenalp. Herzlich
willkommen!

Schulschlussgottesdienst

Am Freitag, 4. Juli, findet um
08.30 Uhr der Schulschlussgottes-
dienst in der Pfarrkirche statt. Dazu
sind alle herzlich eingeladen. Wir
wünschen allen einen schönen
Sommer!

Schulschlussgottesdienst

Am Freitag, 4. Juli, ist es wieder so
weit: letzter Schultag und dann
endlich Sommerferien … Die Basis-
stufe trifft sich um 09.00 Uhr zu
einem Schulschlussgottesdienst in
der Pfarrkirche. Wir nehmen uns
die Zeit für einen Rückblick auf das
verflossene Schuljahr. Alle sind
herzlich eingeladen, diesen Gottes-

dienst zusammen mit den Kindern
und den Lehrerinnen zu feiern.

Öffnungszeiten Sekretariat

Das Pfarreisekretariat ist während
der Sommerferien vom Dienstag,
29. Juli, bis Freitag, 15. August,
geschlossen. In dringenden Fällen
ist die telefonische Erreichbarkeit
jederzeit sichergestellt.

Bild: Anja Kuster



Escholzmatt

Gedächtnisse

Freitag, 4. Juli, 19.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Josef Stadel-
mann-Jenni, Dorfmattenstrasse 13.
Jahrzeiten:
Anton und Marie-Theres Duner-Kauf-
mann, Willisau, früher Ramsern.
Franz-Josef und Anna Kaufmann-Stu-
der und Sohn Martin, Schmiedgasse.
Franz-Josef und Agatha Kaufmann-
Stalder, Ramsern. Gottlieb Kaufmann,
Mettlen, früher Ramsern.

Samstag, 5. Juli, 18.30 Uhr
Gedächtnis für Maria Wicki-Tanner,
Hauptstrasse 58.

Samstag, 12. Juli, 09.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Anna Schöp-
fer, früher Schwandacher.
Jahrzeiten:
Gottfried Dahinden, Ausser Tellen-
bach. Christa Zemp-Brünisholz,
Ausser Tellenbach. Rahuel Zemp,
Ausser Tellenbach. Josef Schöpfer-
Stadelmann, Schwandacher, und Sil-
via Schöpfer-Schöpfer, Stöckhüsli.
Gedächtnis für Ralf Vonarburg,
Mösli 2.

Verstorben

Am 30. Mai verstarb im Alter von 98
Jahren Anna Krummenacher-Wicki,
Sunnematte 1, früher Fortuna.

Am 1. Juni verstarb im Alter von 83
JahrenMaria Zemp, Viva Luzern Ro-
senberg, früher Brambergstrasse 22,
Luzern.

Gott schenke den Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Mai

Stiftung Theodora 174.95
St.-Josefs-Kollekte 208.55
Don Bosco: Myanmar 82.75
Projekte des Bischofs 89.90
Hunger-Projekt: Benin 162.30

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Pfarreiwanderung

Der Pfarreirat Escholzmatt organisiert
am Sonntag, 20. Juli, die jährliche
Pfarreiwanderung. Treffpunkt ist nach
dem Sonntagsgottesdienst auf dem
Kirchenplatz, um gemeinsam dem
Stationenweg entlang zur St.-Anna-
Kapelle Schwendelberg zu wandern.
Für Speis und Trank ist gesorgt. Der
Pfarreirat freut sich über eine zahlrei-
che Teilnehmerschar, die den Nach-
mittag gerne gemeinsam bei einem
Schwatz verbringt. Herzlich eingeladen
sind auch Familien mit Kindern. Eine
Mitfahrgelegenheit für Personen, die
nicht so gut zu Fuss sind, ist organi-
siert. Sollte die Wanderung wetterbe-
dingt nicht möglich sein, treffen wir
uns im Pfarrsäli zum gemeinsamen
Essen und Zusammensein.

Auf ins Sommerlager!

In den ersten beiden Sommerferien-
wochen verbringen viele Kinder
und Jugendliche aus unseren Pfar-
reien zwei spannende Ferienwo-
chen im Sommerlager der Jubla.
Dieses Jahr werden die Zelte in Alt-
büron aufgeschlagen. Vor der Ab-

reise am Montag, 7. Juli, empfan-
gen die Teilnehmer/innen um
09.30 Uhr den Lagersegen in der
Pfarrkirche Escholzmatt.
Wir wünschen allen Jublaner/innen
eine frohe, erlebnisreiche Lager-
zeit!
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Öffnungszeiten Sekretariat

Während der Sommerferien bleibt
das Pfarreisekretariat an folgenden
Tagen geschlossen:
• Dienstag, 8. Juli
• Dienstag, 15. Juli
• Dienstag, 22. Juli
• Freitag, 25. Juli
• Dienstag, 29. Juli
• Freitag, 1. August
• Dienstag, 5. August
• Dienstag, 12. August
• Freitag, 15. August

Foto: Jubla Escholzmatt

Escholzmatt und Wiggen

Schulschlussgottesdienst

Zum ökumenischen Schulschluss gottesdienst am
Dienstag, 1. Juli, um 13.35 Uhr in der Pfarrkirche
Escholz matt sind alle herzlich eingeladen.
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Wiggen

Gedächtnis

Sonntag, 6. Juli, 10.30 Uhr
Jahrzeit für Anna und Theo Port-
mann-Stadelmann, Wiggengut.

Opferergebnisse Mai

Stiftung Theodora 260.10
St.-Josefs-Kollekte 41.10
Don Bosco: Myanmar 37.20
Projekte des Bischofs 51.40

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Dörflifest in Wiggen

Am Sonntag, 6. Juli, feiert Wiggen ein Dörflifest, das
mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche
beginnt. Dieser wird vom Kirchenchor Wiggen mit -
gestaltet. Nach dem Gottesdienst findet das Dörflifest
bei schönem Wetter auf dem Pausenplatz, bei
schlechtem Wetter im Mehrzweckgebäude, statt. Mit
Speis und Trank, Spiel und musikalischer Unterhal-
tung wollen wir zusammen einen schönen Tag erle-
ben. Organisiert wird das Dörflifest vom Pfarreirat
Wiggen, dem Frauenverein, der Kirchenmusik, dem
Jodlerklub Alpenglühn und dem Kirchenchor.
Herzliche Einladung!
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Herzlichen Dank,
Toni!

Nach 10½ Jahren geht
Toni Schöpfer als Sak-
ristan der Marienkirche
Wiggen per Ende Juni
in den wohlverdienten
Ruhestand.

Von ganzem Herzen
danken wir Toni für
diese Zeit, in der er uns
als Sakristan zur Verfü-
gung stand. Toni hat
diese Aufgabe immer
mit viel Herzblut ausge-

führt, seine fröhliche, angenehme Art und seine Flexi-
bilität wurden von allen sehr geschätzt. Diese Flexibi-
lität hat sich auch in seiner Bereitschaft gezeigt, den
Dienst um ein halbes Jahr zu verlängern, da die Stelle
auf Anfang Jahr nicht besetzt werden konnte.

Seine Frau Trudy stand Toni immer tatkräftig bei der
Dekoration und den Reinigungsarbeiten in der Pfarr-
kirche Wiggen zur Seite. Auch ihr danken wir an die-
ser Stelle ganz herzlich für ihr Engagement.

Im Namen der Pfarrei Wiggen und der Kirchgemeinde
wünschen wir euch, Toni und Trudy, alles Gute und
Gottes Segen auf eurem weiteren Lebensweg.

Für den Kirchenrat:
Harry Portmann, Kirchgemeindepräsident

Toni Schöpfer.

Sakristanennachfolge

Über die Sakristanennachfolge in Wiggen informieren
wir zu einem späteren Zeitpunkt.
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Marbach

Gedächtnisse

Samstag, 12. Juli, 17.00 Uhr
Jahrzeiten:
Josef Thalmann, früher Rothus. Jakob
Thalmann, früher Rischgrat.

Sonntag, 20. Juli, 09.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Hans Krum-
menacher-Zemp, Moos 7.

Samstag, 26. Juli, 17.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Lydia Brech-
bühl-Wigger, Geissenmoos 8.

Opferergebnisse Mai

Stiftung Theodora 350.65
St.-Josefs-Kollekte 303.05
Don Bosco: Myanmar 219.15
Projekte des Bischofs 177.05
Hunger-Projekt: Benin 126.75

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Öffnungszeiten Sekretariat

Das Pfarreisekretariat bleibt am
Mittwoch, 16. Juli, ausnahmsweise
geschlossen. Die telefonische Er-
reichbarkeit ist sichergestellt.

ie meisten Menschen ahnen nicht,
was Gott aus ihnen machen könnte,
wenn sie sich ihm nur zur Verfügung stellen würden.D

Ignatius von Loyola (1491–1556)/Gedenktag: 31. Juli

Schulschlussgottesdienst

Am Freitag, 4. Juli, feiern wir um
07.55 Uhr in der Pfarrkirche den
ökumenischen Schulschlussgottes-
dienst. Herzliche Einladung an alle!

Foto: Edith Wicki
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Zuschriften/Adressänderungen an (Telefonnummern und Mailadressen siehe unten):
Kath. Pfarramt, Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
Kath. Pfarramt, Alte Gemeindestrasse 3, 6173 Flühli
Kath. Pfarramt, Marientalweg 1, 6174 Sörenberg
Kath. Pfarramt, Hauptstrasse 105, 6182 Escholzmatt
Kath. Pfarramt, Dorfplatz 7, 6196 Marbach

Kontakt

Seelsorge

Dr. Urs Corradini
Diakon/Pastoralraumleiter/Gemeindeleiter
041 484 12 33
urs.corradini@pastoralraum-oe.ch

Martin Walter
Leitender Priester
041 486 15 01
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Br. Pascal Mettler OFMCap
Kaplan
079 231 93 84
pascal.mettler@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer Website
www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere Pfarrämter.

Pastoralraum Oberes Entlebuch

Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
Imelda Corradini
Leitungsassistentin
041 484 12 33 | imelda.corradini@pastoralraum-oe.ch

Pfarramt Schüpfheim

Reto Wicki
041 484 12 33 | schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 08.30–11.30 Uhr

Pfarramt Flühli

Petra Schnider
041 488 11 55 | fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di/Fr 08.30–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg

Corina Schwander
041 488 11 32 | soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Di 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Escholzmatt-Wiggen

Marion Portmann/Monika Studer
041 486 15 01 | escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Marbach

Rita Schöpfer
034 493 33 08 | marbach@pastoralraum-oe.ch
Mi 08.30–11.00 Uhr


